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Erhöhung der Ausgaben um CHF 1'000’000 im Budget 2009 

 
Vorgezogenes Budgetpostulat zur Neu-Subventionierung des Schweizerischen 
Architekturmuseums Basel, des Jüdischen Museums Schweiz, des Sportmuseums Schweiz 
SMS und der Verkehrsdrehscheibe Schweiz (unser Weg zum Meer) 

Begründung: 

Der Kanton Basel-Stadt betreibt fünf Museen: Die Öffentliche Kunstsammlung, das 
Antikenmuseum, das Historische Museum, das Naturhistorische Museum und das Museum 
der Kulturen. Alle Museen erhalten ein Global-Budget, die gesamten Ausgaben des Kantons 
für seine staatlichen Museen betragen ca. CHF 51'000'000. Neben dem Bildungsauftrag 
sollen die Museen auch über Kantons- und Landesgrenzen hinaus ausstrahlen und Gäste 
anziehen. 

In Basel gibt es noch weitere Museen, welche das Potential haben, die Stadt international 
bekannter zu machen und den Bildungsauftrag in zusätzlichen Bereichen noch besser zu 
erfüllen. Folgende vier Museen werden nicht vom Kanton Basel-Stadt subventioniert: das 
Schweizerische Architekturmuseum, das Jüdische Museum Schweiz, das Sportmuseum 
Schweiz SMS und die Verkehrsdrehscheibe Schweiz (unser Weg zum Meer). Sie sind privat 
finanzierte Institutionen mit Sitz in Basel. 

Mit relativ bescheidenen wiederkehrenden Beiträgen des Kantons könnten diese vier Häuser 
ihre Ausstellungstätigkeit intensivieren und damit die öffentliche Wahrnehmung innerhalb des 
Kantons, der Schweiz und über die Landesgrenzen hinaus steigern. Mit Leistungsaufträgen 
könnte der Kanton für Basel wichtige Akzente im Rahmen der Aktivitäten dieser Museen 
setzen. 

Zur Begründung neuer Subventionsverhältnisse mit diesen vier privaten Museen ist das 
Budget des Ressorts Kultur ab 2009 um den Betrag von CHF 1'000'000 zu erhöhen. Die 
Verteilung auf die einzelnen Institutionen soll in Verhandlungen des Ressorts Kultur mit den 
einzelnen Häusern festgelegt werden. 

 Patricia von Falkenstein 
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